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Finanzen      
      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 200  Ja  Haushaltsstelle:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      
      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  
   

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Mit Schreiben vom 31.08.09 beantragte die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Norden, dass der 

Rat beschließen möge: 

 

1. Der Rat der Stadt Norden spricht sich auf Grundlage der vorliegenden Machbarkeits-

studie für die Reaktivierung der Eisenbahnstrecke zwischen Norden und Wilhelms-

haven über Hage, Dornum, Esens und Sande aus. 

 

2. Die Verwaltung der Stadt Norden wird beauftragt, mit den Gemeinden Dornum, E-

sens, Großheide und Hage sowie den Landkreisen Aurich und Wittmund Kontakt auf-

zunehmen, um ein grundsätzliches Einvernehmen über das Projekt herbeizuführen und 

Realisierungsschritte zu vereinbaren. 

 

3. Die Ratsgremien beraten die in der Machbarkeitsstudie vorgeschlagenen Vorhaben 

für den Bereich der Stadt Norden und schaffen damit die planerischen Voraussetzun-

gen für die Realisierung des Projektes. 

 

4. Der Rat der Stadt Norden beschließt im Rahmen der Beratungen über den Haushalt 

2010 eine Haushaltsstelle „Reaktivierung der Küstenbahn von Norden nach Wilhelms-

haven“ und setzt erste Planungskosten ein. 

 

 

Aus Sicht der Verwaltung kann auf die Ausführungen in der Bekanntgabe der Verwaltung, für 

die Sitzung des Verwaltungsausschuss am 27.08.09, verwiesen werden. Diese ist als Anlage 2 

dieser Sitzungsvorlage beigefügt.  Wie dort dargestellt, sollten zunächst die städteplaneri-

schen Beschlüsse der Stadt/Samtgemeinde Esens abgewartet werden. Danach können die 

weiteren Projektschritte umgehend mit allen beteiligten Projektpartnern besprochen und ver-

einbart werden. 

 

Hinsichtlich der aktuellen städteplanerischen Planungen im Bereich der Stadt Esens wird auf 

die Berichterstattung im Ostfr. Kurier zu diesem Thema verwiesen, die als Anlage 3 dieser Vor-

lage beigefügt ist. Es ist davon auszugehen, dass in Esens bis Mitte September 2009 die ent-

sprechenden Beschlüsse gefasst werden. Somit ist sichergestellt, dass das Projekt zeitnah wei-

terverfolgt werden kann und es zu keinen unnötigen zeitlichen Verzögerungen kommt. 

 

Sobald die erforderlichen Informationen vorliegen, werden diese umgehend aufbereitet und 

den politischen Gremien der Stadt Norden zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 

 

Im Rahmen der öffentlichen Ratssitzung am 29. September 2009 sollen die Ratsmitglieder und 

die Öffentlichkeit durch einen Vertreter der Planungsgruppe Theine, Hannover, über die we-

sentlichen Ergebnisse der vorliegenden Untersuchung informiert werden. 

 

 

Anlagen: 

Antrag der SPD-Fraktion vom 31.08.09 

Bekanntgabe der Verwaltung für den Verwaltungsausschuss am 27.08.09 

Berichterstattung des Ostfriesischen Kuriers vom 02.09.09 

Präsentation der Potenzialabschätzung der Planungsgruppe Theine (1 Exemplar je Fraktion) 
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Anlage 1 
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Anlage 2 

 

B E K A N N T G A B E   D E R   V E R W A L T U N G  
 

 

Sitzung 

 

Verwaltungsausschuss am 27.08.2009 

Status 

 öffentlich 

 nichtöffentlich 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

H.-B. Eilers / 3/3.2 

 

Organisationseinheit: 

Verwaltungsvorstand 

Potenzialstudie zur Reaktivierung der Küstenbahn Ostfriesland; 

Sachstand 

 

Die von den Landkreisen Aurich und Wittmund, den Samtgemeinden Esens und Hage, den Gemeinden 

Dornum und Großheide sowie der Stadt Norden beauftragte Potenzialstudie zur Reaktivierung der Küsten-

bahnstrecke von Norden über Esens nach Wilhelmshaven ist am 11. August 2009 in Esens öffentlich vor-

gestellt worden (siehe anliegende Presseberichterstattung). 

 

Der Gutachter, Herr Heinz Mazur, von der PTG Umwelt und Verkehr GmbH, Hannover, hat Potenziale für die 

Zukunftsvision einer komplettierten Küstenbahn ermittelt: 

1. Mittelfristig Verkehrsmittel zur Vernetzung der Küstenregion und Inseln und damit langfristig Rück-

grat der umweltfreundlichen touristischen „Erschließung“ für Ostfriesland 

2. Optimierung und Vernetzung des Tourismusangebots (Museumsbahn u.a.) 

3. Verbesserte Anbindung der Nordseeinseln und der Fährhäfen an das Schienennetz 

4. Ausbaufähig für den Alltagsverkehr 

5. Impulse für: 

 touristische Sondernutzungen 

 die touristische Region 

 mehr regionalen Gütertransport auf die Schiene 

 

Neuralgische Punkte des Lückenschlusses Dornum – Esens sind der Trassenneubau und der Straßen- und 

Radwegumbau in den Ortslagen Roggenstede, Fulkum, Holtgast sowie die Trassenführung in Esens. 

 

Zunächst werden die Samtgemeinde und die Stadt Esens diese Fragen im September in ihren politischen 

Gremien erörtern und klären, so dass dann der Projektfortgang weiter konkretisiert werden kann. 

 

Die das Projekt begleitende PTG Umwelt und Verkehr GmbH wird für die beteiligten Kommunen ein Angebot 

für die nächste Projektphase erstellen, das vor Ort in den Kommunen vorgestellt werden soll. 

 

Folgende Arbeitsschritte stehen u.a. in der nächsten Projektphase an: 

 

1. Küstenbahn als Gesamtaufgabe der Region sichern (regionalpolitische Abstimmung und Einigung 

2. Fördermittel Akquise 

3. Eine Trassenvariante in Esens sichern (B-Planverfahren, Parallelverlauf L 8 prüfen) 

4. Trassenverlauf Dornum – Esens klären (Trassenverlauf festlegen, Grunderwerb sichern) 

5. Planverfahren einleiten 

 

Die Präsentation der Potenzialstudie steht ab 31. August 2009 per Internet unter www.norden.de zur Ver-

fügung. 

 

Stadt Norden 

Die Bürgermeisterin 

In Vertretung: 

gez. Eilers 

 

 

 

http://www.norden.de/
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Anlage 3 

 


	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen21
	Text37
	Kontrollkästchen22
	Text38
	Kontrollkästchen23
	Text39
	Kontrollkästchen24
	Kontrollkästchen25
	Kontrollkästchen26
	Kontrollkästchen27
	Kontrollkästchen28
	Kontrollkästchen36
	Kontrollkästchen37
	Kontrollkästchen29
	Kontrollkästchen30
	Kontrollkästchen31
	Kontrollkästchen32
	Kontrollkästchen33
	Kontrollkästchen34
	Text40
	Kontrollkästchen35
	Text41
	Sachverhalt
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2

